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Dachdecker-Innungsbetriebe 
können sich an „Meisterhaft“-
Kampagne beteiligen 
 
Köln, den 14.09.2007 
 

 
 
„Meisterhaft – Bauen mit Meisterqualität“ 
ist eine Image- und Werbekampagne des 
Zentralverbandes Deutsches Baugewerbes 
(ZDB), an der sich jetzt auch die Innungs-
betriebe des Dachdeckerhandwerks beteili-
gen können. Ein entsprechender Vertrag 
wurde in dieser Woche zwischen ZVDH 
und ZDB unterzeichnet. 
 
Die Kampagne ist die Antwort der Bau-
wirtschaft auf die jüngste Novellierung der 
Handwerksordnung und die damit verbun-
dene Herabsetzung des Meistertitels. Der 
Öffentlichkeit muss deutlich gemacht wer-
den: Nur ein organisierter Meisterbetrieb 
steht für Qualität und Kompetenz! Deshalb 
darf das Qualitätssiegel nur von Innungsbe-
trieben geführt werden.  
 
„Meisterhaft“ ist eine auf Nachhaltigkeit 
aufgebaute Qualifizierungsmaßnahme für 
Innungs-/ Verbandsbetriebe, die über die 
qualitativen Leistungen eines jeden einzel-
nen Betriebes Auskunft gibt. Insgesamt 
drei Qualitätsstufen werden interessierten 
Firmen angeboten, die jeweils unter be-
stimmten Voraussetzungen erreicht werden 
können. Die erste Stufe (Meiserhaft-
Haken) der „Meisterhaft-Klasse“ ist für 
diejenigen Betriebe konzipiert, welche als 
Innungsmitglied einen Meistertitel oder 
eine vergleichbare Qualifikation haben und 

mit einem Vollhandwerk in die Hand-
werksrolle eingetragen sind. Diese Betriebe 
müssen sich einem Qualifizierungsprozess 
stellen, der jährlich mindestens zwei Wei-
terbildungsveranstaltungen umfasst, darun-
ter eine Veranstaltung auf Innungsebene in 
den Bereichen Technik und Umwelt, Be-
triebswirtschaft oder Recht sowie zusätz-
lich eine Verbandsveranstaltung mit einem 
Fachthema.  
 
Um sich für die nächst höhere Qualitätsstu-
fe, die Vier-Sterne-Klasse, zu qualifizieren, 
müssen Unternehmen zusätzlich innerhalb 
von zwei Jahren vier zertifizierte Fortbil-
dungstagewerke in den Themenbereichen 
Arbeitstechnik/Verarbeitung, Sicherheit/ 
Umweltschutz, Unternehmensführung/ 
Recht sowie Marketing absolvieren. Die 
Erlangung der höchsten Qualitätsstufe, der 
Fünf-Sterne-Klasse, setzt darüber hinaus 
eine durch externe Zertifikate nachgewie-
sene Qualifikation in den Bereichen Tech-
nik/Umwelt/Sicherheit und Betriebswirt-
schaft  voraus. 
 
Vorschläge zur Umsetzung der Kampagne 
in den Landesverbänden werden dem-
nächst vorgelegt werden. Weitere Informa-
tionen finden Sie unter 
www.meisterhaftbauen.de 
 

 
ZVDH-Präsident Schneider und ZDB-
Präsident Dr. Loewenstein besiegeln den 
Vertrag 


